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Der Jugendmigrationsdienst (JMD) ist ein durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMFSFJ) geförderter Fachdienst zur Unterstützung der sozialen, sprachlichen und beruf-
lich/schulischen Integration von jungen Zuwanderinnen und Zuwanderern im Alter zwischen zwölf 
und 27 Jahre. Er ist somit eine Einrichtung der Jugendhilfe und fördert seine jungen Klienten durch 
eine Vielzahl unterschiedlichster Angebote und Projekte. Der JMD ist eine anerkannte Praxisstelle der 
Uni Kassel sowie der FHs Jena, Erfurt u. Hildesheim sowie der KatHo NRW. Die Vielfältigkeit der Ar-
beitsbereiche ermöglicht es, ein breites Spektrum an Erfahrungen in der Jugendsozialarbeit zu sam-
meln. 

Wir bieten Praktikumsplätze  
für die Berufspraktischen Studien (BPS) 

oder für Halbjahrespraktika anderer Hochschulen 
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Der JMD bietet u.a. folgende Möglichkeiten und Einsichten  
während des Berufspraktikums ...  

 

• Beratung von neu zugewanderten und bereits länger in Kassel lebenden jungen Migranten bei  
persönlichen, beruflich/schulischen Fragen und Problemen z.T. mithilfe der Methode Case Management. 

• Einführung in Rechtskenntnisse der Arbeit mit Migranten (insbesondere: ZuWG, AufenthG, IntV, KJP 18, 
AsylVfG, BVFG, EG, FreizügG, SGB II, SGB III, SGB VIII, SGB XII, BAföG, BBiG usw.). 

• Organisation und Durchführung von Seminaren, Kursen und pädagogischen Gruppenangeboten. 

• Betreuung des Caritas-Jugendzentrums mit Internetcafé im Grünen Haus (Offene Jugendarbeit). 

• Sozialpädagogische Betreuung der Teilnehmer in Integrationskursen und Sprachschulen. 

• Sozialpädagogische Betreuung der Deutschintensivklassen an der Georg-August-Zinn-Schule.  

• Beratungsangebote, Hausaufgaben- und Bewerbungshilfe in Niederzwehren und Brückenhof. 

• Mädchentreff und Jungentreff (geschlechtsspezifische Jugendarbeit). 

• Kennen lernen von Kooperationspartnern des JMD, Gemeinwesen-, Gremien- und Netzwerktätigkeit. 

• Medienpädagogische Angebote, z.B. Medienwerkstätten und Computerworkshops. 

• Planung und Durchführung von Ausflügen und Bildungs-, Integrations- und Freizeitfahrten. 

• Projekte zur Sucht- und Gewaltprävention. 

• Kontakt und Angebote zum/im Caritas-Wohnheim für Spätaussiedler und Flüchtlinge. 

• Mithilfe bei der Durchführung Interkultureller Schulungen und Trainings. 

• Kennen lernen der Caritas in Kassel mit seinen Strukturen als Wohlfahrtsverband und seinen  
Diensten und Einrichtungen, z.B. Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE), Allgemeine Sozi-
al- und Lebensberatung (ASB), Stadtteilzentrum Mittelpunkt, Schuldnerberatung, Caritas der Gemeinde, 
Raphaels-Werk, Flüchtlingsberatung usw. 

• Durchführung von eigenen Projekten und Ideen ... 

Noch Fragen? 
Einfach anrufen 0561 / 7004 -133 oder 
E-Mail an jmd@caritas-kassel.de 

oder im Internet auf 
www.jmd-caritas-kassel.de nachschauen.  

Gefördert durch: 


